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„Per Courier* „Per fjcrolö", Regina, Sasf. Seife 8niitirrod', den (>. 2lpvil 10.12.
w i

Keitfercit) i« «tutbcr* 
liaa von Silberta.

wahrend eme:- Woltcvdicnübviiidn’S 
Don 6er Mraufhcit vlöulid, bofallen. 
31 in 14. Februar biefes Fabres fei
erte das Uhelxiar 6ie iilberne Fori, 
3cit und fein tDfenjef) ahnte damals, 
daß 6av glürflidie Familienleben io- 
bald ein Unde haben mürbe. 2er 
Verdorbene (unterläßt feine tiefbe 
trübte (Martin, drei Söhne unb eine 
Tochter, die alle im Vrübrrhcimcr 
Tiitrift mobilen. (len J&interbiie 
denen fpredien ro;r nod) uaditräglidi 
nufer herjlidies Beileid aus.)

Bus Hlbcrta
Je länger id> tiefen (EtiboF braitdw, beite beiter ge» 

fällt er mir. J* Fante jet*t immer bie neue «Ernte. f

iVrilcrc (fDmoiUon-Uodiridflcii. Iie ftonfcreiij der Öutherliga der 
iDfnnitoba-Snnode tagte am MO. und 
Ml. Viärg in der <Gemeinde gu’Ul 
lerslie. Baitor 41. Stiridj. 3tin 'JKitt 
modi wurde ein öottesdienft abge 
halten, in dem Ferr Vnitor 31. 
Schreiber Don Fan Lafee die Vre 
digt hielt. 31 ad) dem Qottesbienit 
fand eine CSefdiaftsDerfanimljing 
itatt. Us wären -‘‘3 Xclcgaten und 
einige ^aitoren und Veiudier an 
iprfettd. 31 in ionnerstog hielt Ferr 
Vaitijr Freitag'einen Vortrag über: 
„Allerlei Silles und mancherlei Steil 

Ur ‘ mies beionders auf die 
heutigen Verbältniiie in der Welt 
hin und legte flar, mas die Ubri 
freu daraus lernen feilten. 15c- mur 
de der Wunfdi laut, in der" Stad) 
mittagsiitiung über den iioiiiniunis 

und feine WciabrCn ;u reden.

31m lernen Samstag mürbe ein
difaiin namens Beter SuQicait not 
den Boiiseinditcv gebracht und be 
iduiläigt, öficiitlirii gebettelt 311 ha 
den. Ur hatte das idjon oft getan 
und iah fein vandmerf als ganj 
harmlos an. 31m Sarfistag hatte 
er aber das Bed,. einen Teteftio der 
Stabtpoügei angubertelti. trr erhielt 
jroci iltoiiatc Wciäitgiüs in Fort 
Sastatdjeman. Uin anderer junger 
iltaiiu miifite and) ins Wefüngnis 
wandern, meil er feit einiger ;{cit 
Stotfiandsbilfe in Vliifprud) nahm 
und der Behörde glauben machte, 
dafi er feine jWutter und Gjeidjroiiter 
unterhalten müffc. Stad) einer llu 
terfudimig ftellte es ftd, heraus, daß 
er einen Vater hat, der ftlindig ar 
beitet und den Haushalt gut be 
ftreiteu fanii.

pre»injial|>eli}ci t»en ber 
Pominion übernommen. F- F- 2., Btrnrönnc, Sasf

Vom 1. Slpril ab -gibt es feine 
Alberta VroDiriiiatpolijei mehr. Stad) 
13 jähriger Xötigfeit der 31 Ibcrta 
Brcroingiaipoiigci ut die Bropiugial- 
regieruug jü der llebcrgeuguug ge 
foinmeu, dafi es öfonoiniidier fei. die 
Bpligewerwaltung an die Xominion 
regieruug ,:i übertragen. Saft alle 
Beamten der bisherigen Boltjei ünd 
von der neuen Vermattung über 
nominell morden, und es entlieht 
uiirri; die Uebcrimbi|ie feine ner 
mehrte Arbeit loiigfeit, jedori) find 
nidjt genug Uniformen vorhanden, 
um die ’iltannidiaft eitijufleiden. 
Tos (Mefd)äit der Sdjneider iit da 
her 311 einer Blüte gefonimen roie 
nie guoor.

Bö V riME CUT *

ö '

"NEW CROP'

BUCKINGHAM
FINE CUT

5*rc(flid?cd ltnalücf in 
Pembvrrv, 21 Ua.

4

3lu! der Farm des Fcrrn Wal
ter lern), liier 'Dleilrn roefilid) der 
Crttdiait Teroberri). ereignete iid, 
am Mt. ilfiir) ein Unfall., der die 
gauie Wegend in Iraner oerfetife' 
Cfiuige Farmer hattefF iiflr yrrwnt 
mcngeidtloifcn und fchnitten mit ei 

hier 3 Fn'ii großen «Ireisiäge Baum 
itäiiime 311 Vmmbolg. Sie Säge 
mar aut einen Vocf icftgeidiranbt 
und murde Don einem Wotor getrie 
ben. 311s fie auf der genannten 
Farm iait fertig roaren und den 
lohten Baiimitmiim gerfdmeiben 
wollten, löile iid) die Soge infolge 
Uebcrladiiiig, tötete gwei V- rioneii 
auf der Stelle und Perleute ttvvi 
andere io fdimer, daß an ihrem 31 ui 
fommeu gegroriicll roird. Sie Wv 
töteten find x'avob Ilinbericr. -Io 
Fahre alt, und Walter Icrrii. 33 
Fahre alt; 'die Sdiroerverleuteu find 
V. Sunderland. MM Fahre alt und 
F ■v’. Ulliott, 13 Fahre alt. Sie 
Ötqtöten roaren beide oerlTcifntct und 
hiuterlaifen ihre Frauen und 0 tlei 
ne .«linder Tie Sage io 11 direft 
dnrd) die «törper der beiden Io 
len gegangen fein und hat dann 
nod) «traft genug geliabt, um die 
limberftcbenden beiden Farmer 
fdimer 311 verlebten.

res

r11 noup Moaeu^t co umitto
ML iv*.un cm *0

mud
Stach einem guten und reidiücben 
Wittagsmahi wurden um 3 Uhr die 
SiUuugen nfleScr mitgenommen. Ser 
ttoimimnismus, feine 31 rbeit, fein 
:iicl und fein gefährlicher tfinilnß 
mürben grihidlid) beiproriieu. -verr 
Vaitor Freitag leitete die Siuiiug. 
Stad) Sdiluf; der Tebatte murde he 
fdilofien. im iiädiften ,Frühjahr eine 
Tebatte 311 .halten über: „Soll ein 
(ihriit dein Momiminisnms gegen
über iid) neutral verhalten oder 
nicht’S"- Ten pofitiven leil der Te 
batte übernahmen Vaitor Freitag 
und 3luguil FenSfe, den negativen 
Vaitor Sdjreiber niid Vldoh Wittel 
iledt.

Vnfrtc 311 Itlcj 13c— ‘>()c rbcniu luftbiditr4 I : Vf und Viidifrn
w.i/

Tie Stobt (fbmontoii mirb tuohl
ui der uädjiten Feit energiidje 
Sdiritte unternehmen niüfleit, um 
die vcriprocheitcn Fiiidjiiüe für Stot 
tandshilfe eiu.iiitreibeii. Fm gaii jen 

‘ djuldet die Vennett flegierung der 
Stadt id)on s|73.000. Sie Vro- 
eiiiiialregeiriiug dagegen hat ihr 
I il bis auf den lehten#.|Cieller be 
atitl.' Wo find die Vcr>prcd)iiugen 

des .'oerrii Veniictt. die er feiner-,eit 
ui ti'dmoiitoti' vor Ben Wahlen ge 
iiiadit hat ' Sie «tonierndtiveii rooll 
len den vinniiel auf die Irr de tu in 
gen, jebt aber (ägern fie. ihr leil 
(iir Stotflaudshilfe beisulragen.

Trr liithcriidir h'oncurbia ('hur
unter Xh-itung des Ferrit Xireftor 
Sdiiuernianii trug am Cftermoii’-iii 
die bifannte Cflerfaiitate „(Sott 
lidier Sieg" in di r St. Wathäitc fir 
die bei Storni Vlain (Vaflor Uber 
hnrdt- mit großem Urfolg vor. Sii 
Mirche mar von -{uhörem über - i-ili 
und alle roaren über die Veiiiiiugeii 
dt: genairutiu (heiniigdiors des Vo 
be-:- voll. Während her 3!ibcrta Vo- 
iraral/onii ren.i her Wiiiouri 5 Uno de 
i i Udmontou mirb hie «Cantate in 
der St. iVetrifirdie anfgeführt tuet 
den, rco'ii jvdvrnmun her’lid) eilige 
laden ift.

Perbr<md)cn bis MO Vrogcnt der Uin .. Sidi null idi. 0 lehovab. loben 
nahmen für dm Verroaltung. die und „Wemories oi (Saldi)" 
Wunicipal Fninranrc (So. dagegen Ser nädiiie deiitidie Liederabend

roi'd am 31. Slpril in der Ulfs 
■'halte ftattfiudfit

Sie 'Vorbereitungen meiden forg- 
fällig diirdigefübrt, und ein feines 
Vrogrnmin roird da - deiitidie Lied 
im vollen- Weitung bringen.

Feder Seutidie iit her (Iid) tvitl* 
foiimieiiT» und es io Ille iirii niemand 
nehmen laifeii, an dem VIhe 11 d im 
Freiindesfrei- vieler Landsleute 
einige irohe Stunden in deiitidiem 
Sinn (ii verleben.

Vürgciitieiitcr Savidjon erhielt vor 
einigen lagen inen fenherboten 
Vri.i der große -Veiterfeit hervor 
rief. Ser 3*rief mar von einem frii 
bereu ruf)ifctjon «iaialeu abgefaßt, der 
ftd) jebt mit einem Manierad in 31 Hier
in befindet. Sie beiden sHuffen hatten 
gehört, daß die Unlgarn Voliiei 311 
verfall len fei. Sie näheren «fofafen 
bieten 'fiel) an. die Voliiei für einen 
nngvimffenvn Vreis in übernehmen 
und roolleu vollfte .iuiriedeiiheit ga 
ranliei en. Stfatürlid) moltten iie di ei es 
(iiefdiäft auf Vlbiahlnng übernehmen, 
da fie iiid-t viel Vargeld an .«xmd ha
ben 31 in -5ri)lnfiv ihres Sdireibens, 
Bas 111 iehr fdjledilem Uiigliid) gelxil 
len mar. forberu fie Ben Vürgvrmei 
fter aut. iidi die Sarin- nicht in lauge 
in überlegen, da iie Sadjfiinbige und 
jedem „Irubel" gvroadifen find.

gvroorden. F» letiter Feit geht es 
mir. mas die «1 rauf heit betrifft, et 
Ivas beijer Fd) befinde nijeti in Ve 
haiidlnng des berühmten Ubicagoer 
31 rstes Tr. Vnihef. Seit ich in die 
'Velmndliiug dieies SIrjtes gegan 
gen bin, inerte id) eine leichte Vei 
tening und hoffe 311 Wort, daf; mein 
Leiden gan,3 behoben meiden möchte, 
fodaß id) meine alte Wcimibbcit mie 
der betomme.

31 m vergangenen Sonntag mar 
«ionfiruiatioii. Leider tonnte i-.l1 
nid)t i 1:1 (Settestiaufe gugegeü fein, 
aber ich habe gehört, dar, es miniSer 
Ktiöii gemefeu fein fall. 31 iid) hat 1111 
H’re Wi iiieinde in diefer idiroeren 
Feit $300 aiifgebradit. roeldje mir 
au 'Vniifd)uldeu abgahleii, linier Vo 
ftor hat geroünfdit, daß io viel 311 
faiumengeleflt iollte werden, und es 
fam ohne weiteres ein, ja es fallt 
noch ein gan ( leil-mehr 311(11111111011, 
und es werden nod) einige (Seinem 
dunitglicdcr geben. VIn Wortes Se 
gen ifi alles gelegen.

Fd) möchte .auch allen denen Bau 
feu. Bie midi währcnB meiner «traut 
beit: bcfonBcrs als idi im .vofpilal 
lag, befndit haben. Fd) grüße alle 
Fvnmdc und Lefer -■

nur 7V-_. Vroieut. Tie Sadie murde 
einem fadmerfiändigen «tomitee über 
lafien.

Tie Vctitiou der Vrolühitioiiiften, 
die die Sdiließiiug her 'Vierfalons 
verlangte, ift von her Legislatur 
auf Bie lange Vniif gefd)obeii mor 
Ben. Tie Vctitiou fam heu VlhgeorB 
urteil VerBäditig. vor, 3111U0I fie aus 
Wahlfreifeu mit DormieftenB Beut 
fdien Tiftriften Viel UnterO ritten 
aufmies, Bie benimmt nicht troefen 
gelegt roerben wollen. Uiii «tomitee 
ift ernannt roorben, um Bie Unter 
fcfjrifti-u 31t prüfen, und dann fall 
erft eine öffentliche Mbftiininung 
ftattfiliden, ehe die Mlegicning Sdirit

F11 'Veoniteu der Liga üir Bas 
laufende Fohr wurden gewählt: als 
Vrofident Voller (t. Mrifd), wieder 
gewählt ;a!s 'Viiepräies (')uitau We 
ienberg, .von Lufes. roiedergeroählt; 
als Scfretär Vldolf Wittelsitedt, 
■van Lotes; als Sdiabnieifler Frie 
da Windiau, Strathvona Us roa 
reu gejegnete Stunden. Teilt galt 
freien Fugeuduevem 311 trllerslie 
herglidjcn Tauf iiii die Vcioirtuug.

Trr (fbmontoiicr iHotarh t'lnb
ucranitaltete am Mo. Wär3 im Wat 
donald votel ein großes Vaufett 
(ii trhreu des großen öfterreid)i idjeu 
londnhters Feieph .vaudii. Wob 
rcud des Feiteffens hielt der Vor 
ÜhCnde eine Miede, in der er \iat)dn 
und feine gefdwiieiieu Werfe pries. 
31 ad) dem Fefteifeu murdeit Peridjie 
bene Werfe von befanuten Wun
fern anfgeführt. Us iit ein lehr 
erfreuliches Frühen, daß Iid) and)

«E^ttottfcttcr Picbyreifv.
Wodirniibrrfidit, cnbnib mit b:m 

>. '.tpril.
t: unternimmt.

Staatsanwalt Limitnini unter
breitete am Ml. War3 dem vaufe 
die freudige Witteilimg, daß die 31b 
teiliing für die VroDin,(ialpoli3ei 
einen lleberfcbüß von $30,000 auf 
(iimeiieii hat. Wan bcidiloi;, diele 
Summe in Form von Venfionen 
an die feit langen Fohren im Ticnit 
flehenden Voli.iifteu mishe.iohlt wer 
den fall.

I mar iiripriinglid) Porgefeheu,
! die Voilninentiituingeii am Freitag, 
den 1. 3(pril, 311 fdiließen, mas iehocii 
dnrd) lehr ausgedehnte Tebatten 
über perfchiedene Vunfte nuniöglid) 
murde. Tao Varlnment wird daher 
nod) in der nädjften Woihe weiter 
tagen. *

Jttmivr -pole verlebt ftvet 
rmtcti.

Vluitiieb: 3119 Viiidvieb, 107 
Mai ber. 370$ Sdiroeiiie. MIO Sdia 
te. Ter Warft mar infolge det 
idilediteu Lage etwas flauer als in 
der Vorwoche VIin Uude der Worin1 
-eigte iid) etwas mehr Fulerefie. 
Folgendes roaren die Vre iie:

Wut gefütterte «Cälber $ 1.73 bis 
$3.33. mittlere $4.00 bis $1.30,

<fielb<it rpifc, 2llhi.
Sin bei feu de idi mein Vlbonue 

ment im voraus $3.00. Fd) Tann 
ohne die vorpiglichc Feitimg nidii 
fein.^Fri) habe viel Feit (lim Leien, 
da id) fd)on lange Feit dnrd) «trauf 
beit aus Veit gebunden bin. Ta ifi 
mir ihre Feitimg ein lieber Freund

VInt 30. Wür( huf iid) in Vifiiig, 
einijiu.Crt öfliid) von Udmontou, 
eine iinergöölidje (hcidiidjte siigetro 

englifdie Streife für dentfdje Wei|tcr tuio fie nur hei Voleit erwartet 
intereffieren iiuerdeu* fam:. Uiu IS jähriger

Unecht namens Föhn i\i;l)f griff 
ieiue .‘perrin mit einer .wiigabel 
an und ridilete fie io fdimer 311. daß 
an ihrem 3tuffoiiuiien gejtveifrtt 
roird. Frau Wnüov lesfe. eine 30 
jährige Frau, mar im Stalle beim 

Vaflor Voettdier berichtet uns and). Welfen, und der Muedil beiorgte
daß .verr 3lndrero Warolef von Spi feine anderen geroolinteii Vlrbeiten.

, rit Silier fiel) im Uuiverfitn voiiü Vlöhlirii rif} er die Frau vom Welf 
moliiilu I - 1 bis.. OJ1 tal (ii Udiiiontou behandeln läßl 7 fcheiuol und idilug mit der .veuao
nusgcmahl.e ^diia» $S^b.'| ___ __ ''hei auf he ein. Tie KO-löBrige

mittkic $- «fjwiT'h ’i Vrriditigung. F» nuferer Stils- Sriiroicgerimittcr der Frau hörte das 
“ hi- ‘Ä 1 |fl«V uv... 3:i. Wärt bradjten mir Weid,rei und eilte m .vilie. VI,uh

" Vl'i'u Uiide der' Wod,e'^"brad)tni MjJ tÄÄw

~ ........... ,,, ,„1 4-u-, tcicr, die der ^rniienverein der ^t. .inamimu. in ucrrinm pole UaT
UfV u, iMrmft d nerürtvrt- Fohoniiesgeinciiide verunftaltet bat 0- einen .V-euidioher und einen
ü.r v au iv iU trau ft mn fliruttt . ^vhauvrlidicrrocife hoben mir hen 3trohhaufeii in '4?ranb mih lief ha
$M30riuÄirbr£en^^.^-''^«' Ä Ä Bi" «»dr| «•',). ^chban. Wurden’ an, - das 

|- 1 3l)m.u $1.33, 3fo. 3 i" öi’" Webiirtstagsfiiibern !ir - Fuui amim-rtiam mit In Mt 311
; j(| ()o ! hörte, niri|t angeführt. Frau Males liunuien^ um di u ^ raud ,-i Io

ift ,(Weite VorfiUende des genannten ,“k‘ öe beiden blut
" Vereins und gehört „1 der Fahl. »berUroiuteu rtraiifi. und rim'i. ei 

deren Wehurtstag gefeiert murde. neu 3[i (t und die Voli.iei. iie oO-
labrtge Frau murde 111 trouloieui 
FuitguB ins «tranfenhaiis gebracht, 
während die 3fari)barii fid) auf die 
Suche und) dem llebeltäter. begaben. 
Sie erniiichten' ihn, banden ihm 
•Fände und Füße und hielten ihn 
auf dicic Weife gefangen, bis Ve

Vrrbinrr (f. ). «Hoirbcr Uo.i *r.. *r»DiiuialpoIi,wi eintra
ten iiiiB ihn Baun 111 bie (befangen- 
.(eile eiiilieferteu.

Fcrr Frrb Slrnuji nun Vrübcrliciiu,
in Beiitfiheii «1 reifen iehr befonut, 

__ befiubet fid) 3111- Feit im ifimjal 
gewählte dis $ I -mittlere $m m 5[|t-ranBra Fofpital 311 UBinoiiton. 
bis $1.3... geroölmliche $3.oO bis ^üHfdwit balbige Weneiimg Ferr 
$M..i(), gute ,dimere Feuers $4.3.> 
bis $ 1.31 . mittlere $3.75 bis $4.00, 
gute idimere $M.33 bis $3.50, ge-

Fohaiiif ü'mil FeunigSdiladUÜiere $1.33 bis $ 1.50, aus

Nug bei Alberta »^fßif’lntur1

j>ici»criiuifjiaunrt 5er

(n.icanfobrtcit.
! Wie uns Don Ferrit VI F Te- 
fniepe, Leiter des Wimiipeger '-Bü
ros} der Fambiirg Vlmerifa Linie, 
mitgetcilt murde, find die Sriiii 
fnlirtspreife und) liiiropa mit fofor- 

^ . tiger- Wirfußft' 11m 30 Vro jent er-
s e iviigergiuppe de - ientidieu lluj|Sj^t morden, 311m Veifpiel be- 

|l'Ut iiiitei den, S.ameii „|lh n,lvhn. ,llriUf ,uuf, j,orf
„Fanmuuc . geioinirt „nie, der _.de mlfl, .w,lnlnlr(| lVr Bitten ftlaffe 
aleu Leitung des Tmgcu.cn -verr ul;, n0(1) $7L,,.r,o „„d die Ml,mb- 
FaiKOJiberger inm« mehr V!„ jjt, ^ gvvf mld) Hamburg 
laißß VIuarimen sonntag wird , n- M ^

der bhör in dem Meitl) ranotoriiim „ ,,,, - ....
in Vom,: Vart ein Monier, geben. -WÜrnr $13U ,. ^Mbuoer-

Us ii, eine feine Fdee und edle '..l!,h ö,e cdmrabrlspreife
Slufgabe. den Mranfeu und Fil's "«* den übrigen Landern UuropaS 
bedürftigen dnrd, das de,Ui,he l’ud> "»'"lUilt luor-
UniIfe»lieh itrvnbe vi hvrvitvn imh 1 l,l;l ^ . .
Vliilvihiahniv an ihrem (^vni)irf 311 r!!1!1* llH.'r^vn ‘),c tH^euiviih
lu'fiiiihen VI iif’.vr hum flieht am '■’riiuiijifltcn ^UrciK* hoju hvitrogvn, 
Mia Bio dar gebraditeii Vrogmiiini b«ii niaudjer der feine Mleife bis jetst 
find (lvei englifdie Lieder: aiifgefdjoben bat, mm bei diefen er

„Cid lovee iroeet ioug" und mäßigten greifen feine Mleife nach 
„Mteiiiember me, Sllmighli) oue" j drüben mitretcu wird. Tie '-Büros

der Fambiirg Vlmerifa Linie find 
Ui ne reinere Weife, dem Tentidi 'gerne bereit, allen Fiitereffenten, 

tum hier im Weilen Uanabos 311 bie genauere Vliisfuiut müiifdieii be- 
gutem Sfainen 311 verheilen, fami treffe- der Fohrpreife nad, den iibri- 
fdiroerlid) gefunden werden; denn gen Vlätjeu Unropas, diefe ihnen 311 
der Tienit an den «Iraufen und erteilen.
Wehredilidten iit dori, immer die 
edelfte We 11 idie 11 pfIidit

<ßem>mtcnr miierfdtrcibl v» Jlcbcngcfctfc.
«Eiilanry, 2lltti.fiimniteii gefihlofieu dagegen, die 

Unabhängigen und Virbeiter ftimm 
tel, dafür, mährend die Liberalen 
.(um leil dafür und dagegen fijium

VIm 30. M.iiär.( fam die Dieluin 
flrittenc '-Budget Vorlage eitblidi 31 ir 
Vlhftiimmiug. Cbmobl diefe Vorlage 
um beinahe $1.000,000 niedriger 
ift als im vorigen Fuhre, erfiheint 
iie uns immer nod, iehr hoch, i'tod) 
Bein Bie 'Vortage von allen SeiteTi

(iijrigc Vlrbrit des 'Wniiiirrriiurs 
Fnriiiouic.

teil
, VIin Tonncvsing, den Ml. Wärg, 

jTrfdjieu der Vertreter des Möuigs, 
bef-rittelt morden mar, ielite man'Vc'iitnant Woiinmicur W. L. Walfh. 
den 'Betrag iüi_ das laufende _. ubi in "ftcr ?1 Ibcrta Legislatur und unter 
uuf •i3M,0.!M...i73 feil, ,'iu ,'aiire fdjrieb nicht weniger als 10 neue 
1I waren u- $3«, MM3,.101) und ('H-jehe, die von der Legislatur be 
in 1UMU $00. 1 I - ■Oil fprodjen und angeiiomnteit Wurden.

Us Wurde nod) feUgeftvIlt, daß das ->ivi einer aiiBercu (heiegnheit 1111 
lelephonwefeii in diefem Fahr einen terfdjrieb er 17 ueugeiduifteue We 
Verluft von $" 10,000 311 verleid) fefee, fodaß während der nun 311 
neu haben wird. Wau rechnet mit Cff,Fc gegangenen Varlaiuentsm 
$M. 370, 3.iii Uimiahnieu und $M. gmig im gangen MM neue oder Vien 
* 70,3.>0 Auslagen, d. h. Wenn alle bcrungeii alter t'iefe'ue diirdjgeführt 
Veträge eiiifaiiiert werden föiiuen. miirdeu.

Ter Sdiafniarft mar iehr lebhaft 
Kämmer wurden iehr begehrt; Ich 
tere brachten $4.50 bis $5.50, je 
und) Cualitüt. Fährlinge $M 50 bis 
$1.0(1 und alte erijafe $3.50 bis 
$M.50.

■Verr «tnrl 2d|iil(i, brr am 10.
Würg feinen SM. Wcburtstag feierte, 
iit bedeuflid) erfranft. Seine vielen 
Freunde roüiifriien ihm baldige We 
uefiing.(fbinontonrr Urram Vrcifr.

Special 20:. Mio. I 18c, Mio. 3
15c.

greville. ftattete dem Uonrierbüro 
am Ml. 'Würg einen angenehmen Ve 
fiiri) ab und heitellte feine Feihing 
für ein weiteres Fuhr.

Tie Tebatte über den 5 Ueuts 
'Bonns per Viiichel Weigeu nahm 
"fall den gangen lag in Vtufpriid). 
Ter II. F- VI Abgeordnete für Wae 
Loeb„ Ferr F ShielB, unterbreitete 
dem Fanie eine. Mfeiolntioii, worin 
verlangt wurde, daf; den Formern 
in den misgetroefneten Tiftriften 
in jeder Weife geholfen werden fort. 
Tarnit meinte er den üblichen Vo 
uns von 5 Uents per 'Vnfdiel Wei 
geu. Worden Forfter, der 11. F- VI. 
Vlbgeordnete 'iir Faiidbills, mnd)te 
einen Fiijab dahin lautend, daß den 
Farmern in den ousgetroef liefen 
und ausgebageltcii Webieten mit 
einem Tollar für jeden Vlifcr, den. fie 
bearbeitet haben, iiuterftüht werden 
foticii. Tiefer Antrag wurde mit MM 
Summen angenommen; 33 ftimm- 
ten dagegen. Tie «iouferpativen

(fine heftige Tebatte cntfpnnn 
fid) am Ml. Würg über den „Wothers 
VlltoWauce Act". Vcfaimtlict, wollte 
die Mlegieniug die Minien für Unter 
flütiiing der Witwen bernbfeUen, wo
bei fie fid) viel Mritif gefallen taffen 
mußte. Ter liberale Vlbgeordnete 
für Udmoutou, Fomjon. wollte per 
hindern, daß die Vorlage bei der 
.(Weiten Lefiing angenommen wird, 
(fr ließ eine lange Miede vom Sta 
pel, dio am Viarinmttog abgebrochen 
Werden mußte. F" -Ber Vtbeudfiuung 
foiiutc er fie 311 UuBe führen; er 
verlangte energifri), Baß Bie Webul 
ter Ber hctmfenbeii Abteilung be 
fdjnitteu Werben feilten anfiatt hie 
Fufdiüffe. Us fam gnr Vlbflimmuiig, 
•Wobei Bie Miegieniiigspartei mit flro 
ßer Webrheit fiepte.

Tas widitigftc Tofument, das der 
Wonverneur mit feiner Untcrfdtrift 
verfall, war ohne Fweifel die Vereil 
liguitg von $23,000.000 für den 
Fanshalt für das laufende Fuhr, 
das mit dem elften April begann.

Tie FagelPerfid)eruugen verlang 
ten von ber Legislatur, Baß eine 
Vlenbcrung im Fageluerfidjcruiigs 
gefdjäft uorgenommen werben fotle. 
Ferr Cliur. ber als Vertreter ber 
Vcrfichevung erfchien. fagte aus, Baß 
viele Farmer ihr Wetreibe 311 l,odi 
verfidiern, weil es hierüber fein We 
ich gibt, unb im Falle von Fugel 
müßten Bie Wefellfriiafteu 311 viel 
ausbegahlen. F»> lebten Fuhre 311111 
Veifpiel hüben alle Berfidieningen 
(ufammen $7,(132,938 in Prämien 
eingenommen, bagegen aber $9,300, 
080 ausbegahlen müffeii. (fr fd)lug 
vor, Bafi man bie Summe auf $30 
pro Mieter feftfehen falle. Tic Ver 
ficberungeii möchten gerne eine Wa 
rantie* 'ir etwaige Berluft haben, 
aber baDon will bie Regierung cinfl 
roeilcn nichts roiffen. rocii fie auf 
Bern StanBpiinft fleht, Baß bie Ber- 
roaltungsfoften Ber («k’fcllfdinft Diel 
311 l,od) feien; einige Wefeüidjaiten

Ubmontoncr (ficr Breite.
VI11 (fiergüchter mürben am Sams 

tag folgenbe Breife gegahlt: Ultras 
9c. Firfts 8c, Seconbs 5c.

I
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rcrettj. Dorgeiehen

2trii5erbeim, 211 tu. Tie Baitoren der 'Wanitoba St) 
uode Derfammelii fid) 311 ihrer Früh 
jahrsfonfereng ani 12.-April in der 
St. Wattbäiisgciuciude 311 Spnicc 
(9rooe. Tienstng Abend findet dev 
«fonferenggottesdfenft ftatt, bei dem 
Baftor F. «Itingbeil von Wetasfi 

“min als 'Beidjtreduer und Baitor 
Tüiterhöft von Lediic als Moniereng 
Prediger mit dem Worte Wortes 
dienen werden. VI11 Vorträgen find 
Dorgeiehen: Boilor F Uroald: „Wie 
geftalten mir nntorc Bredigten üir 
liniere Bcrhältniiie?"; Baitor -Wie 
denrotl,: „Tic Wethode des «ton 
firmandemmterrichts"; Baftor W. 
Wahl: „Vom Micidic Wortes": Bu 
ftor .«?. Freitag: ,,'Voiu Weg Bes 
Feils"; Buftor Fauncmaim: „Ure 
gefe über griedjifdie unb hebräiidje 
Ceftüre"; Buftor Vorgbuidi: „Tie 
RafuUitburgie." Wir hoffen, daß 
alle erid,einen und bitten um (Mol 
tes Segen.

a r m c r. Fier veridiied am 30. Viärg im 
Foipital 311 Lnniont Ferr F Bfede 
im Alter von 51 Fuhren. Ur wurde 
plöblidi fiauf und mußte nad) La 
iiiout ins «traufenhaus überführt 
werden, roo er an 'Bliuddarmentgün 
düng operiert wurde, (fr ftarb bald 
und, der (Operation. Ferr Btcdc 
itammte aus Miiißlond, tpanberte Vor 
3u Fuhren mit feiner grau nad) 
Uauada ein und fiedelte fid, in Srii- 
derheim an, wo er bis 311 feinem 
lode gewohnt bat. Ur War ein flci 
iiiger . «lirdiengänget und I wurde

Uciiflaffigc Ml" VIder Farm, 100 
00:1 3!" unter Multiir, reidier Vo 
den, Mi eit leidn (11 t'-iren. -duile 
und Torf m der Vlitlie. Wroßes 
Wol'.iitimi.', Stall, Zpeidiev vorhan
den. Wegen Todesfall weit unter 
fein 'drei - -u verfall feil. Mlonvrii 
Btge Amaliiiing $3.riO(i.("l. den (Heit 
auf dalbc Cfrine. Land iit 37 Si'ci- 
ten nordweftlidi von ÜOuionton.

M. E. HUNTER & CO.
Ml" legier Vlbg-, ('dmontoti. Villa.

— Fahr 11 Sic Scrftinbnid für
. Ferner fingt der '.Vi'änncrdior ir Bic bohr Bcbcntiing unb bie mibe- 

der Mirdie der Uoiigretier Weiuein bingtr SotWcnbigfcit einer ftarfen 
de 311111 dentivben Wort -dieuil«: bciitidicii Brrffc in Kanada?

■■
■i

il■
■ I ■■

■■
■ 7ic^elcgenbcttsFäure 

ven .firmen bei 
Z>fl»ccu»cr, H.«£.

v f

King
Edward Hotel ■

-paitcimiicrtc 2Hilcb ■■
a

iniitor Freitag, 3efr ■ .50 9(tfcr, Tdirnfarm mit nuten 
Wcbäu&eii, Seiten non 5Ötm 

imf Xe\l'

10180—10V 5tra|e
Siels rein — oeruni) — üollioerlio!

(Evftflaffiaen QuarFßäfe täcjlidi f vif di in 
großen ober flcincn Rartons

Xct yiilifimann gibt Aubfnnft.

ZViirbtug, 21 Un.21 ibcrta COUber, S1 
.ml) I nun«Ebmenien ■■

Ter deiitidie Wefaitgucrein War 
bürg neranftaltct am 8. V^prit feinen 
crftcii llntcrhaltimgsabend. Beben 
Uhovgefäugeu und dentfcheii Volts 
liebem wird and) das Lnftjpief „Ter 
M<effc als Cnfcl" gegeben. Bad) den 
Tarbietliiigeu ift gemütliches Vei 
iahimenfcin mit lang. Wir ladeii’ 
alle Tcutidicu unb TeutidienfretHidc 
aus nuferer Umgegend hiermit borg 
lidifl ein. Ter Uintritt für Urtvad) 
jene 3Äc, «tInder frei. Ter Urlös 
wird gur Anjihaffung non Boten für 
deiP Verein perwandt. 'Anfang 8 
llbr; abends.

■■t" Ader. Cbfttarm, 33 «mcifcii 
von VanconUcr für nur $1,3"".

8 Vldcr, Fiilincrfarm mit 750 Ve 
ncbiilincr, M Minimctbaus mb 
Mim, fltcidi bei Vancoiiocr, für 
$1,000,
Siels rcidic Vluswalil 0011 Far« 

mv:i aller (hcrttiingcii au Fand. 
Suvlünftc prompt and gnperlätfig.

■
Duo 50110 ber freimblid)en Prbicnuno ■

■■
■

auf Jcilmfilumi ■w

Edmonton City Dairy, Ltd.;$rt§f* nnb falte# Gaffer mb lelepbon in jebern ■
■
■

CbiitoiUons Premier Cafe in Pcrbinbima 2l5elf Ucipl a
■ Telephon 25154.455 SBcft Bender St. 

iionconcer, 8. tt.
Behördlich author. Canbverlauf.

mm
mOffen ben 6 Uhr morgens bi« 2 Uhr in her grn|. Wir hohen unfern mcitjrn Wogen Irden Zog in lebet Strohe.,

Fugo .Oraufe. 
Schriftführer.

■1■
I


